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in gewohnter Art und Weise möchte ich Sie über die Aktivitäten 
der Stadt Drebkau/Drjowk in den letzten Wochen informieren 
und einen Blick auf die kommenden Wochen bis Weihnachten 
richten.

Glasfaserausbau:
Die Bauarbeiten zur Errichtung des Glasfasernetzes sind seit 
Monaten zum Erliegen gekommen.
Über die Fortsetzung der Arbeiten gibt es seitens der Deut-
schen Glasfaser keine konkreten Informationen. Ein Grund für 
die Verzögerung ist die Fertigstellung der sogenannten Back-
bone-Zuführung von Freienhufen nach Welzow und Drebkau. 
Diese Zuführung verzögert sich aufgrund von Baumaßnahmen 
im Landkreis OSL an der Kreuzung B96/B169 bis Großrä-
schen. Zudem stehen naturschutzfachliche Genehmigungen 
aus.
Mit dem Breitbandbeauftragen des Landkreises Spree Neiße 
stehe ich in Kontakt, um eine kurzfristige Wiederaufnahme der 
Bautätigkeit zu erreichen.

Radweg: Lückenschluss Casel-Illmersdorf
Nach aktuellen Informationen soll nach der kurz bevorstehen-
den Bewilligung der Fördermittel und der Durchführung der 
Ausschreibung die Ausführung der Bauleistungen Ende des 1. 
Halbjahres 2023 beginnen.

Schloss Drebkau: Freigelände
Die Freifläche vor dem Schloss soll noch in diesem Jahr voll-
ständig hergerichtet werden. Lediglich die Herstellung der Zu-
wegung zwischen der Drebkauer Hauptstraße und dem Kava-
liershaus wird erst bis Mitte 2023 realisiert.

Kubas Balllokal
Mit den Abrissarbeiten wurde Anfang November begonnen. 
Die Abrissarbeiten werden bis Mitte Dezember 2022 abge-
schlossen sein. Auf der dann freigewordenen Fläche wird im 

Frühjahr 2023 mit dem Bau eines Heiz-
hauses zur Versorgung von Schloss, 
Kavaliershaus, Schule, Hort und Muse-
um begonnen werden.

Gehweg Spremberger Straße
Mit den Bauarbeiten des Gehweges 
Spremberger Straße wurde bereits 
im Oktober begonnen. Auf Grund 
schlechten Baugrundes ist es in den ersten Wochen zu Verzö-
gerungen gekommen.
Das Bauzeitende wird sich daher in 2023 verschieben. Aktuell 
verläuft die Bautätigkeit planmäßig.

Grüne Mitte/Drebkau
Mit dem Bauvorhaben „Grüne Mitte“, die Herstellung eines 
Aufenthaltsbereichs gegenüber dem alten Rathaus, wird noch 
bis Dezember begonnen. Derzeit ist das Gelände mit einem 
Bauzaun abgesperrt und das Bauschild wurde aufgestellt.

Löschwasserzisterne/Oelsnig
Mit dem Bau der Löschwasserzisterne in Oelsnig wurde eben-
falls begonnen. Die Zisterne soll den Löschwasserteich erset-
zen, der nach dem Bau der Zisterne zurückgebaut wird.

Bahnhof Drebkau
Die Offenlage der Planfeststellungsunterlagen für die Moder-
nisierung des Bahnsteiges und des Neubaus einer Zuwegung 
zum Bahnsteig erfolgte in der Stadtverwaltung im Zeitraum 
vom 21.09.2022 bis 20.10.2022.
Die DB Station und Service plant, den Bahnsteig in 2024 zu 
modernisieren und einen neuen und barrierefreien Zugang 
zum Bahnsteig zu bauen.

Interkommunale Kooperation
In der Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am 
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29.11.2022 liegt den Stadtverordneten eine Beschlussvorlage 
über die Vereinbarung einer interkommunalen Kooperation mit 
den Nachbarkommunen Stadt Welzow und Neupetershain vor. 
Ich halte eine interkommunale Zusammenarbeit unter den am 
Tagebau Welzow gelegenen Kommunen für dringend notwen-
dig, um als kleine Kommune im Strukturwandel bestehen zu 
können.

Afrikanische Schweinepest/ASP
Die ASP rückt immer näher. Eine erste Maßnahme in unserer 
Region ist die Errichtung eines Elektrozauns (blau) entlang der 
B 169 von Klein Gaglow durch das Gemeindegebiet der Stadt 
Drebkau/Drjowk bis in den Landkreis OSL.

Windkraft
Die Energiekrise hat zu einem Gesetzesentwurf der Bundesre-
gierung zur sofortigen Verbesserung der Rahmenbedingungen 
für die erneuerbaren Energien im Städtebaurecht geführt. Die-
ser Gesetzesentwurf sieht die Erhöhung und Beschleunigung 
des Ausbaus von Windenergieanlagen an Land vor. Konkret 
bedeutet dies, dass die Errichtung von Windenergieanlagen 
vereinfacht wird und der Einfluss der Kommunen auf die Pla-
nung dieser Anlagen schwindet.

Energiepark Golschow
Der Vorentwurf für den Energiepark ist zwischenzeitlich erstellt 
worden. In der Sitzung des Bau-und Wirtschaftsausschusses 
am 15.11.2022 stand die Beschlussfassung zur frühzeitigen 
Öffentlichkeitsbeteiligung an. Ich bitte die Veröffentlichungen 
im Amtsblatt über die zu erwartende Offenlage zu beachten.

Laubentsorgung
Die Laubentsorgung im Herbst stellt viele Bürger und Bürgerin-
nen in unserer Gemeinde immer wieder vor große Herausfor-
derungen, da die anfallenden Laubmengen nicht unerheblich 
sind.
Ich möchte daher allen Bürgerinnen und Bürgern für die Lau-
bentsorgung ganz herzlich danken und habe das Thema auf 
die Tagesordnung der Ortsvorsteherrunde für November 2022 
genommen.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien eine besinnliche Ad-
ventszeit!

Herzlichst
Paul Köhne
Bürgermeister
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Veranstaltungs-Tipps - Dezember 2022
Datum     Veranstaltung     Ort

26.11.2022    Bergmannsweihnacht "1904"   Steinitzhof

26.11.2022    7. Schorbuser Licht´l Fest    Sportplatz Schorbus

27.11.2022    Adventsglühen     Golschow

03.12.2022    Nikolausfeuer     Siewisch

06.12.2022    Seniorenweihnachtsfeier Schorbus   Vereinhaus Schorbus

09.12.2022    Seniorenweihnachtsfeier Casel   DGH Casel

10.12.2022    Spinte im Museum    Museum Sorb. Webstube

14.12.2022    Seniorenweihnachtsfeier Greifenhein  Gemeindehaus Greifenhain

15.12.2022    Seniorenweihnachtsfeier Jehserig   Steinitzhof

15.12.2022    Weihnachtsfeier Leuthen    Gaststätte Schön Oßnig - 
           Klein Oßnig

18.12.2022    Mensch freu dich drauf    Drebkauer Kräuter- und 
           Beerenhof

Redaktionsschlüsse und Erscheinungstermine für das Heimatblatt im Jahr 2023

Monat Redaktionsschluss  Erscheinungstermin

Januar 2023  Dienstag, 17.01.2023  Samstag, 28.01.2023

Februar 2023 Dienstag, 14.02.2023 Samstag, 25.02.2023

März 2023  Dienstag, 14.03.2023  Samstag, 25.03.2023

April 2023 Dienstag, 18.04.2023 Samstag, 29.04.2023

Mai 2023  Montag, 15.05.2023  Samstag, 27.05.2023

Juni 2023 Dienstag, 13.06.2023 Samstag, 24.06.2023

Juli 2023  Dienstag, 18.07.2023  Samstag, 29.07.2023

August 2023 Dienstag, 15.08.2023 Samstag, 26.08.2023

September 2023  Dienstag, 19.09.2023  Samstag, 30.09.2023

Oktober 2023 Dienstag, 17.10.2023 Samstag, 28.10.2023

November 2023  Dienstag, 14.11.2023  Samstag, 25.11.2023

Dezember 2023 Dienstag, 12.12.2023 Samstag, 23.12.2023
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Klüger über Nacht
– die Jugendfeuerwehr der Stadt Drebkau bei der Nacht der kreativen Köpfe

Die Nacht der kreativen Köpfe lockte am 15.10.2022 bereits 
zum 14. Mal viele Besucher nach Cottbus. Zwischen 18 und 
24 Uhr öffneten 21 verschiedene Veranstaltungsorte ihre Türen 
zum Experimentieren, Staunen und Mitmachen – ganz nach 
dem Motto: Klüger über Nacht.
Einen Anteil an dieser Art der „Wissensvermittlung“ steuerte 
in diesem Jahr die Jugendfeuerwehr der Stadt Drebkau bei. 
Deshalb machten sich 10 Jugendliche gemeinsam mit ihren 
Betreuern auf den Weg nach Cottbus. Ziel war das Gelände 
der Firma build a rock – Felsenbau Jens Brand.
Dort angekommen positionierten wir das LF 10 der Ortswehr 
Casel und leuchteten unseren „Arbeitsbereich“ aus. Pünktlich 
um 18 Uhr kamen die ersten interessierten Besucher. Wir er-
klärten ausführlich das Fahrzeug und beantworteten Fragen 
rund um die Feuerwehr. Besonders die jüngsten Besucher hat-
ten ihren Spaß beim Probesitzen im Feuerwehrfahrzeug und 
beim Ausprobieren der Kübelspritze. Als besondere Aktion 
führten die Jugendlichen einmal stündlich einen Löschangriff 
vor. Dabei erhielten die Besucher einen Überblick über die ver-
schiedenen Aufgaben in der Gruppe und warum klare Befehle 
so wichtig sind.
An dieser Stelle geht ein großes Dankeschön an die Firma 
build a rock für die Möglichkeit die Arbeit der Feuerwehr zu 
präsentieren. Weiterhin bedanken wir uns ganz herzlich bei al-
len Betreuern für die Unterstützung und natürlich bei unseren 
Jugendlichen für ihr Engagement und Durchhaltevermögen an 
diesem Abend. Das Erlebnis „Nacht der kreativen Köpfe“ 
wird uns noch lange in Erinnerung bleiben.

Antje Raschick
stellv. Stadtjugendwartin
Jugendfeuerwehr Stadt Drebkau

Nichtamtliche Mitteilungen der Ortsteile

  

 Am 12.11.2022 fand der Arbeitseinsatz in Casel statt. Trotz geringer Beteiligung konnte  
der gesamte Bereich rundum das Dorfgemeinschaftshaus in Ordnung gebracht werden.  
Die Baumfällarbeiten am kleinen Dorfplatz liefen ebenfalls reibungslos. Die Zweige und  
Äste werden nach und nach gehäckselt. Großer Dank gilt allen Beteiligten. 

 Achtung: In der Zeit vom 2.12.22 - 5.12.22 stellt die Stadt Drebkau einen  
 Container für Laubabfälle zur Verfügung. (Standort: Feuerwehr Casel)   
 Nutzt bitte diese Gelegenheit! 

 Ebenso sind wir an Ideen zur Dorfentwicklung sowie an Vorschlägen zur  
 Verwendung des Preisgeldes und anderer finanziellen Mittel nach wie vor  
 interessiert. Bisher gab es hierzu nur wenige Wortmeldungen. 

 Wir wünschen allen eine besinnliche Adventszeit, aber ganz besonders  
 wünschen wir uns Frieden auf dieser Welt. 

 

Weitere  
Informationen: 

 
www.casel-dorf.de 

 

Infoblatt Casel 
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Einladung zur Seniorenweihnachtsfeier Jehserig

Liebe Senioren aus den Ortsteilen Jehserig, Rehnsdorf, Merkur 
und Papproth. In diesem Jahr möchten wir wieder unsere tra-
ditionelle Weihnachtsfeier durchführen und laden Sie dazu am 
Donnerstag, den 15.12.22, um 15:00 Uhr in den Steinitzhof 
ein. Bei Weihnachtsgebäck und Kaffee möchten wir nette Ge-
spräche führen und Herr Klopsch sorgt mit Livemusik für weih-
nachtliche Stimmung.
Und zum Abschluss bereitet das City Hotel Welzow noch einen 
kleinen Imbiss vor.

Wir bitten um telefonische Teilnahmebestätigung bis zum 
07.12.22 bei Frau Lehnig Tel. 035602 / 21345 und freuen uns 
auf Ihren Besuch

Christine Lehnig    Mario Zucker 
Seniorenbeirat    Ortsbeirat

Kinder- und Jugendnachrichten

Freude und Enttäuschung liegen oft dicht beieinander
Endlich war es nun wieder so weit. Nachdem es im letzten Jahr noch corona-bedingt ausfiel, stand nun der Zweifelderballver-
gleich der 3.+ 4. Klassen am 10. November in Kolkwitz wieder auf dem Programm. Aufgrund der zwei Schulteile erhält unsere 
Schiebell Grundschule noch immer die Möglichkeit mit 2 Mannschaften an den Start zu gehen. Sicher nicht immer im Interesse 
des „Zusammenwachsens“, bekommen jedoch die Schülerinnen und Schüler in Leuthen und Drebkau im Vorfeld die Chance, 
geeignete Strategien zu üben, um im Vergleich der Schulen besser bestehen zu können. So trafen sich die Kinder in den Pausen 
und trainierten das Fangen, Ausweichen und Werfen fleißig. Am Wettkampftag entschied das Los, dass beide Teams, gemein-
sam mit Kolkwitz und Laubstdorf die Vorrundensieger der Staffel B ermittelten. Dabei ging es sehr knapp zu. Leuthen besiegte 
Drebkau, verlor aber das Spiel gegen Laubstdorf, so dass nur die kleinen Punkte über die Platzierung in der Staffel entschied. 
Drebkau und Leuthen kamen auf den ersten Plätzen ein und mussten nun im Überkreuzvergleich gegen die Spremberger Schulen 
ran. Diese setzten sich durch und ermittelten den Gesamtsieger. Drebkau und Leuthen trafen im kleinen Finale erneut aufeinan-
der. Hier konnte Drebkau den Spieß umdrehen und gewann das Spiel um den begehrten 3. Medaillenplatz. Vielen Dank an Herrn 
Weller, der uns wieder sicher beförderte.

Iris Heine (Sportlehrerin)

“Lesen ist ein großes Wunder” Marie von Eber-Eschenbach

Lesenacht der Klasse 4a

Am letzten Schultag, vor den Herbstferien, war es endlich so-
weit, unsere lange geplante erste Lesenacht “startete” um 19 
Uhr in der Turnhalle unserer Grundschule.
(Vielen lieben Dank an die Reinigungskraft, die unsere Haus-
schuhe schon in die Turnhalle gestellt hatte :-))

Nach ein paar kurzen Informationen unserer Lehrerin Frau 
Heine zum Ablauf spielten wir 2 Runden Zwei-Felder-Ball.
Dann ging es los; jeder nahm sich eine Matratze und da außer 
Frau Heine auch noch 4 Muttis mit uns die Lesenacht ver-
brachten, konnten wir uns in 5 Gruppen aufteilen.
Jeder bekam die Möglichkeit den anderen einen Abschnitt 
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aus seinem Buch laut vorzulesen. Da es ja schon dunkel war, 
kamen dazu unsere Stirnlampen zum Einsatz.
Gegen 22 Uhr begann die Nachtruhe. Einige schliefen gleich 
ein, andere erst später ... :-)

Am nächsten Morgen standen wir alle gegen 7 Uhr auf und 
spielten noch eine Runde Zwei-Felder-Ball, bevor uns unsere 
Eltern gegen 8 Uhr abholten.

Es war ein spannendes, schönes Abenteuer!
Ein großes Dankeschön an Frau Kahle, Frau Dubrau, Frau 
Müller, Frau Haidan und unsere Lehrerin Frau Heine!!

Levi Haidan (Klassensprecher)

Halloweenparty in der Kita „Märchenland“ Leuthen

Anlässlich unserer Hallo-
weenparty verwandelten 
sich die Gruppenräume der 
Häschen- und Frösche-
gruppe am 28.10.2022 in 
schaurige Gruselorte. Auf 
den Fensterbrettern leuch-
teten unsere geschnitzten 
Kürbisse, die Scheiben der 
Türen waren mit gruseligen 
Spinnen aus Papier ver-
sehen und kleinen Fleder-
mäuse dekorierten unsere 

Fenster. Auch ein Skelett und viele Luftballons schmückten 
unsere Räume. Die Kinder der Häschen- und Fröschegruppe 
und auch die Erzieherinnen verwandelten sich an diesem Tag 
in Heyen, Fledermäuse, Skelette und Teufel. 

Auch einige Ninja, ein Marienkäfer und ein kleiner Feuer-
wehrmann feierten ausgelassen unser Halloweenfest. Die 
Highlights des Tages waren die Spiele „Spinnenwettlauf“ und 
„Kürbisweitwurf“. Der Spinnenwettlauf erforderte Schnellig-
keit und Geschick. Zwei Kinder traten dabei gegeneinander an 
und versuchten, ihre Spinne aus Gummi so schnell wie mög-
lich zu der Ziellinie zu befördern. Die Kinder mussten darauf 
achten, dass die Spinne nicht vom Löffel springt. 
Das war eine Herausforderung. Beim Kürbisweitwurf war 
es das Ziel, der kleine Kürbisglocken in den Mund unseres 
selbstgebastelten Pappgeistes zu werfen, um seinen Hunger 
zu stillen. 

Nach der Durchführung der zwei Spiele wurde es Zeit für eine 
Gruselpolonaise. 

Wir schnallten uns Rasseln, Glocken und Trommeln und wan-
derten über den Schulhof bis zum Hortgebäude. 

Dort erfreuten wir die Hortkinder und ErzieherInnen mit unse-
ren gruseligen Kostümen und der schaurigen Polonaise mit 
instrumenteller Begleitung. So eine Party macht hungrig. Des-
halb wartete anschließend ein umfangreiches Buffet auf uns. 

Dank der tatkräftigen Unterstützung der Eltern konnten wir 
unsere Halloweenparty bei Speis und Trank ausklingen las-
sen. Unsere Halloweenfeier war ein schöner Abschluss der 
ersten Woche der Herbstferien.

Die Kinder und Erzieherinnen 
der Häschen- und Fröschegruppe

Die nächste Ausgabe des Drebkauer Heimatblattes erscheint am Samstag, 17.12.2022
Redaktionsschluss am Mittwoch, 07.12.2022

Bitte den Redaktionsschluss unbedingt einhalten! E-Mail: tourismus@drebkau.de

Anzeigenschluss ist am
Redaktionsschluss am Donnerstag, 08.12.2022

E-Mail: info@druck-und-mehr-greschow.de oder Telefon: 0355 24338.
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H o r t b i a t h l o n  2 0 2 2
Am 27.10.22 fuhren aus unserem Hort einige sportliebende Kinder der 3. und 4. Klasse zum Hortbiathlon nach Spremberg, an 
dem sich in diesem Jahr wieder 6 Grundschulen aus der Umgebung beteiligten.
Um 9.00 Uhr begann der Tag mit einem stärkenden Frühstück, welches den Kindern viel Kraft für die anstehenden Aufgaben 
geben sollte.
Jedes Kind konnte sich um 9.30 Uhr mit dem Einschießen der Lasergewehre vertraut machen und eine Proberunde rennen.
Der Wettkampf begann um 10.30 Uhr
Das Ziel war, jeweils 2 Runden ohne Unterbrechung vom Schie-
ßen, zu laufen und wer nicht traf, musste pro nicht getroffenen 
Schuss eine Strafrunde absolvieren. Das Schießen sollte sich 
als kompliziert herausstellen, deswegen mussten einige Run-
den akzeptiert werden.
Dennoch errangen unsere Hortkinder tolle Ergebnisse!
Im Einzelwettkampf der Kategorie Jungen Klasse 3, gewann 
Felix Bräunig den 1. Platz und Anouk Fischer in der Kategorie 
Mädchen Klasse 4 den 3. Platz.
In der Kategorie Staffellauf gewannen Felix Bräunig, Anouk 
Fischer, Gabor Kupsch, Oskar Gerlach, Ben Zucker und Iven 
Scheidhauer den 3. Platz.
Nach dem Mittagessen fand die Siegerehrung statt und danach 
fuhren wir wieder in unsere Einrichtung, wo alle Teilnehmer stolz 
ihr Urkunden und Pokale präsentieren durften.
Ein herzliches Dankeschön für den großen Aufwand, gilt den 
Mitarbeitern des Kreissportbundes Spree Neiße, der Branden-
burgischen Sportjugend, der Frau Kupke als Organisator der 
Stadt Spremberg und der durchführenden Schule "Haus des 
Lernens" in Spremberg und Frau Gerlach für den Transport un-
serer Kinder.
Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr.
Die Kinder nd erzieher vom Hort in Leuthen

gez. Thomas Stobernack

Halloween in der Kita Sonnenschein…

Am 21.10.2022 wurde es ziemlich gruselig in unserem Kin-
dergarten. Die große Halloween-Party konnte beginnen. Alle 
Kinder und Erzieher verwandelten sich in Gespenster, Hexen, 
Kürbisse, Zombies oder Skelette.
Kurz vor 9:00 Uhr hörten wir eine Stimme aus dem Hintergrund, 
die uns in den großen Flur im Kindergarten rief. Aber was war 
das, oder besser gesagt, wer war das?
Keiner war zu sehen…

Plötzlich ertönte der erste Party-Hit. Ausgestattet mit Leucht-
stäben geisterten und schwebten wir gemeinsam durch den 
dunklen Flur. Die Hüften wackelten, die Knochen klapperten 
und die Ketten rasselten. Sogar die Hexen und Kürbisse waren 
bei bester Laune und nun war es an der Zeit, dass jeder seinen 
Halloweenspruch zum Besten gab.

„Heut sind alle Geister wach,
Hexen sitzen auf dem Dach.

Monster schleichen um das Haus,
d`rum gebt schnell was Süßes raus.“

Das war der Startschuss, um unsere gruseligen Buffets zu stür-
men und zu plündern.
Leckere, monstermäßige Häppchen wurden von unseren El-
tern liebevoll vorbereitet und von uns in Windeseile vernascht. 
Frisch gestärkt konnten wir so in den zweiten Teil unserer Party 
starten.

Ein kleiner Wettkampf unter den Gruppen entstand bei den ver-
rückten Spielen: „Mumienwickeln“ und „Spinnen-Stopp-Tanz“.
Anschließend fand eine ungeheuerliche Polonaise statt. Da-
nach stellten alle noch einmal ihre Tanzkünste unter Beweis. 
Wild ging es zur Sache!

Aber dann… Dann wurde es spektakulär…
Unser Lieblingshit von Bibi und Tina erklang und somit gab es 
kein Halten mehr…
JUNGS gegen MÄDCHEN! Das Tanz-und Gesangs-Battle star-
tete.

Völlig euphorisch und glücklich legten wir eine Pause ein, denn 
auch die fürchterlichsten Kreaturen werden hungrig und brau-
chen eine Mittagsruhe.
Diese war auch wirklich nötig, denn nur soooo konnten wir un-
sere Partystimmung auch noch bis zum späten Nachmittag voll 
ausnutzen.

An diesem Tag gab es kein Ende…

Mit zitternden Knien grüßen M. Hantow & L. Hannusch
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Mobile Waldschule in der Kita „Sonnenschein“

Am 18.10.2022 bekamen die Kinder der Kita Sonnenschein 
Besuch von Herrn Raschick und Herrn Zucker. Die beide 
brachten die Mobile Waldschule mit und die Kinder der Rüb-
chengruppe, der Bienen, der Grashüpfer und die Kinder der 
Regenbogengruppe gingen neugierig und interessiert zu dem 
Wagen. Dort gab es ausgestopfte Tiere, die wie lebendig schie-
nen, zu sehen. Die Kinder erfuhren viel über das Eichhörnchen, 
den Hasen, den Fuchs, den Fuchs, den Adler und andere Tiere, 
wie und wo sie lebten und was sie fressen. Warum wechseln 
die Tiere die Fellfarbe und wie fühlt sich das Fell an und die 
Augen, sind die echt?
Nein, sie waren aus Glas, da sie austrocknen und nur noch 
die Augenhöhle zu sehen sind. Und da alle Kinder aufmerksam 
zugehört hatten, bekam jedes Kind noch eine Süßigkeit. Vielen 
Dank noch einmal für diese wunderbare Erfahrung mit Tieren, 
die wir so in der Natur nicht erleben könnten.

Gez.: Das Team der Kita „Sonnenschein“

Unsere Herbstferien 2022 im Hort Drebkau

Wir erwarteten die Ferien mit lauter Vorfreude. Die erste Wo-
che läuteten wir mit einem herbstlichen Spaziergang nach 
Laubst auf dem Spielplatz ein. Der erste Höhepunkt auf den 
wir uns sehr freuten, war der Besuch im UCI Kino. Gespannt 
schauten wir den Film „Die Mucklas und wie sie zu Pettersson 
und Findus kamen“. 

Am Donnerstag tobten wir ausgiebig den ganzen Tag im Pi-
PaPo in Cottbus.
Aufregend startete die zweite Woche mit einem Ausflug in das 
Planetarium Cottbus. Durch die Geschichte „Didi und Dodo 
im Weltraum“ lernten wir viel Neues über Sterne und Planeten.
Am Donnerstag erkundete die erste und zweite Klasse die Bi-
bliothek mit voller Neugierde. Außerdem hörten wir gespannt 
der Geschichte vom kleinen Drachen Kokosnuss bei den In-
dianern zu. Die dritte und vierte Klasse schoben derweil eine 
ruhige Kugel. Sie veranstalteten ein spannendes Kegelturnier.
Bei schönstem Wetter spazierten wir zum Sportplatz und dem 
Spielplatz in Kausche. Die Ferien ließen wir mit einer Stadtrally 
ausklingen. Hier fanden wir den Schatz anhand von Bildern 
die zum Ziel führten. Der Schatz enthüllte neues Lego und Na-
schereien, worüber wir uns sehr freuten.

An den Tagen, die wir im Hort verbrachten, bastelten wir Hal-
loweendeko für Zuhause und hatten Spaß beim Spielen mit 
unseren Freunden.

Wir möchten uns bei allen Beteiligten, die zur Gestaltung der 
Herbstferien beigetragen haben, rechtherzlich bedanken.

Das Hortteam

Kirchliche Nachrichten

Wir grüßen die Leserinnen und Leser herzlich.

Möge Sie der Monatsspruch für den Dezember 2022 begleiten:

„Der Wolf findet Schutz beim Lamm, der Panther liegt beim 
Böcklein. Kalb und Löwe weiden zusammen, ein kleiner 
Junge leitet sie.“
(Quelle: Jesaja Kapitel 11, Vers 6 nach der Einheitsübersetzung)

Gottesdienste am Sonntag, 04. Dezember 2022 - 2.Advent
• 11:00 Uhr Kreuzkirche Welzow, Gottesdienst mit Ev.Kita Wel-
zow und Einführung des neu gewählten Gemeindekirchenrates, 
Pfarrer Liedtke

• 14:00 Uhr Dorfkirche Greifenhain, Gottesdienst mit anschlie-
ßender Adventsfeier, Pfarrer Liedtke

Gottesdienst am Sonntag, 11. Dezember 2022 - 3.Advent
• 09:30 Uhr Dorfkirche Lieske, Pfarrer Liedtke
• 11:00 Uhr Dorfkirche Proschim, Pfarrer Liedtke

Am Sonntag, 18. Dezember 2022 - 4. Advent
finden in unserem Pfarrsprengel keine Gottesdienste statt.

Gottesdienst am Samstag, 24. Dezember 2022 – Heilig-
abend
• 15:00 Uhr Kreuzkirche Welzow, Pfarrer i.R. Schütt

Veranstaltungen im Evangelische Pfarrsprengel Welzow
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• 15:00 Uhr Dorfkirche Ressen, Jugendreferent Heinemann
• 15:00 Uhr Dorfkirche Lieske, Pfarrer Liedtke
• 16:30 Uhr Dorfkirche Proschim, Lektor Paulisch
• 16:30 Uhr Kunstkirche Greifenhain, Pfarrer Liedtke
• 18:00 Uhr Dorfkirche Neupetershain (Nord), Pfarrer Liedtke
• 18:00 Uhr Kreuzkirche Welzow, Lektorin Nickel (Ehrenamts-
   beauftragte des Kirchenkreises Cottbus)

Gottesdienst am Montag, 26. Dezember 2022 – 2. Weih-
nachtsfeiertag
• 09:30 Uhr Dorfkirche Proschim, Pfarrer Liedtke
• 11:00 Uhr Kreuzkirche Welzow, Pfarrer Liedtke

Gottesdienst am Samstag, 31. Dezember 2022 – Altjahr-
sabend / Sylvester
• 16:00 Uhr Dorfkirche Ressen, Pfarrer Liedtke, mit Abendmahl

 
 Bitte beachten Sie zusätzlich  
 die Auhänge in den Schau
 kästen und die Termine auf 
 unserem Internetauftritt 
 (Scannen Sie dafür einfach 
 den QR-Code links ein)!

Wir wünschen Ihnen Gottes Segen.

Ihre Gemeindekirchenräte des Pfarrsprengels Welzow
und Ihr Pfarrer Benjamin Liedtke

Evangelische Kirchengemeinden
Drebkau-Steinitz-Kausche

Drebkauer Hauptstraße 24,
03116 Drebkau
Tel. und Fax: 035602 / 709 
(bitte auch Anrufbeantworter nutzen)

Öffnungszeiten unseres Büros:
Mo. 08.30 – 12 Uhr, Di. 8.30 – 12 Uhr,
Do. 10 - 12 Uhr, 15 – 17 Uhr
Pfr. Wolfgang Selchow, 03116 Drebkau,
Drebkauer Hauptstr. 24, Tel.: 035602 / 51517

Wir grüßen Sie mit dem Monatsspruch für Dezember:
Der Wolf findet Schutz beim Lamm, der Panther liegt beim 
Böcklein. Kalb und Löwe weiden zusammen, ein kleiner Junge 
leitet sie. Jes 11,6 (E)

Wir laden Sie ganz herzlich zu folgenden Gottesdiensten 
unserer Kirchengemeinde im Monat November/Dezember 
ein:

Sonntag, 27. November
14.30 Uhr  Adventsfeier in der Hoffnungskirche bei Waf-
  feln und Kaffee, Pfr. Wg. Selchow,
  dem Posaunenchor, der Katechetin
  J. Wiemer und den Kindern

Heiligabend, 24. Dezember
15.00 Uhr  Gottesdienst in der Hoffnungskirche,
  Pfr. Wolfgang Selchow und dem Posaunen-
  chor

Heiligabend, 24. Dezember
16.30 Uhr  Gottesdienst in der Stadtkirche,
  Pfr. Wolfgang Selchow,
  dem Spontan- und Posaunenchor

2. Weihnachtsfeiertag, 26. Dezember,
17.00 Uhr  Weihnachtsmusik in der Stadtkirche,
  Pfr. Wolfgang Selchow und Horst Bernstein 
  an der Orgel

Altjahresgottesdienst, 31. Dezember
17.00 Uhr  Gottesdienst in der Stadtkirche,
  Pfr. Wolfgang Selchow

Treffpunkte:
Ev. Kindertreff Klasse 1-3: donnerstags als AG in der Schie-
bell Grundschule

Ev. Kindertreff Klasse 4-6:
Donnerstag 08.12.2022 um 16.30 Uhr im Gemeindezentrum 
Kausche
Donnerstag 15.12.2022 um 16.30 Uhr im Gemeindezentrum 
Kausche

Der Posaunenchor trifft sich freitags um 19.00 Uhr im Ge-
meindezentrum Kausche.

Die Frauen des Frauenkreises Drebkau treffen sich am 
07.12.2022 um 15.00 Uhr im Pfarrhaus.

Gemeindekirchgeld

Ein herzlicher Dank an alle Gemeindeglieder, die uns in diesem 
Jahr mit Spenden, Kollekten und dem Gemeindekirchgeld un-
terstützt haben.

Durch Ihre Spenden fördern Sie die Unterhaltung unserer Kir-
chen, die Gemeindearbeit sowie die Kinder- und Jugendarbeit.
Wir freuen uns auch weiterhin über Ihre Unterstützung.

Hier noch einmal unsere Kontoverbindung.
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Empfänger:  Ev. Kirchenkreisverband NL
Bank:  Ev. Bank
BIC:  GEN ODEF 1EK1
IBAN:  DE08520604100103900150
Verwendungszweck:  RT 6153, Name

Kirche Steinitz

Zur Erhaltung der Steinitzer Kirche nehmen wir gern Spenden 
entgegen.
Sie können die Spenden im Kirchenbüro zu den oben angege-
benen Öffnungszeiten einzahlen oder auf die unten genannte 
Kontonummer überweisen.
Gern stellen wir Ihnen eine Spendenbescheinigung aus.

Empfänger:  Ev. Bank
BIC:  GENODEF1EK1
IBAN:  DE61 5206 0410 0003 9001 50
Verwendungszweck.:  RT - 6153, Kirche Steinitz

Bitte beachten Sie, dass der Gottesdienst
im kommenden Jahr wieder um 09.00 Uhr beginnt!

Wir grüßen Sie mit einem Adventsgedicht:

Friedvoll, leise und bedächtig
wird die Welt zur Weihnachtszeit.
Ach, dein Zauber ist so mächtig,

Heiligabend ist nicht weit.
Kerzen brennen, Lieder klingen

und die Menschheit kommt zur Ruh`,
nimmt sich Zeit zum Spielen, Singen,

Weihnachtszeit, wie schön bist du!

Eine gesegnete Vorweihnachtszeit wünschen Ihnen

Pfr. Wolfgang Selchow, der Gemeindekirchenrat und
Frau Sergon

Pfarrsprengel Cottbus-Süd
Evangelische Kirchengemeinde

Leuthen-Schorbus
Pfarrbüro Schorbus

Schorbuser Straße 14, 03116 Drebkau OT 
Schorbus

Tel.: 035602/662 Fax: 035602/51567
E-Mail: buero@kirchengemeinde-leuthen-schorbus.de
         www.kirchengemeinde-leuthen-schorbus.de

Pfarrbüro Schorbus:
Sprechzeit jeden Donnerstag 17.00 – 19.00 Uhr

Pfarrer Robert Marnitz
Alte Poststraße 7, 03050 Cottbus-Madlow

Tel. 0355/522828 Fax: 0355/4309399
E-Mail: pfarrer-marnitz@kirchengemeinde-leuthen-schorbus.de

Unser Konto für alle Überweisungen (außer Gemeindekirchgeld), 
Brot für die Welt, Spenden, Sponsorengelder usw.:
Kontoinhaber: Ev. Kirchenkreisverband Lausitz 

Bank: Evangelische Bank
IBAN: DE61 5206 0410 0003 9001 50 / BIC: GENODEF1EK1

Verwendungszweck: RT 2057 (KG Leuthen-Schorbus)

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten und Veranstal-
tungen:

1. Advent, 27.11.2022
10.30 Uhr  Madlow / D. + R. Marnitz, gemeinsamer 
  Pfarrsprengelgottesdienst in Madlow

2. Advent, 04.12.2022
09.00 Uhr  Schorbus / R. Marnitz, mit Abendmahl
10.30 Uhr  Leuthen / R. Marnitz, mit Abendmahl

4. Advent, 18.12.2022
19.00 Uhr  Madlow / D. Marnitz, gemeinsamer Pfarr-
  sprengelgottesdienst in Madlow

Heiligabend, 24.12.2022
14.30 Uhr  Illmersdorf / R. Marnitz
16.00 Uhr  Schorbus/U. Wank + J. Lippert mit Gospelchor
16.30 Uhr  Laubst / Andacht – GKR-Laubst
17.00 Uhr  Leuthen / K. Schröder

2. Weihnachtsfeiertag, 26.12.2022
09.00 Uhr  Schorbus / R. Marnitz
10.30 Uhr  Leuthen / R. Marnitz

Altjahresabend, 31.12.2022
16.00 Uhr  Leuthen / R. Marnitz mit Abendmahl

Neujahr, 01.01.2023
15.00 Uhr  Madlow / R. + D. Marnitz, gemeinsamer 
  Pfarrsprengelgottesdienst in Madlow

Sitzung des Gemeindekirchenrates:
Mittwoch, 14. Dezember, 19.30 Uhr, Leuthen

Chorproben des gem. Chores unter der Leitung von Jana 
Lippert: i.d.R. montags um 19.30 Uhr in der Martinskirche 
Madlow

Gospelchorproben unter der Leitung von Jana Lippert: 
donnerstags um 19.30 Uhr in der Kirche Schorbus

Frauenhilfe Schorbus/Leuthen: Mittwoch, 30. November, 
15.00 Uhr, Pfarrhaus Schorbus, Adventsfeier

Pfadfindertermine: Sonntag, 11. Dezember, Fahrt nach Ber-
lin zur Abholung des Friedenslichtes mit der Pfadfindergruppe 
und deren Familien bzw. Interessierten im Aussendungsgottes-
dienst 16.00 Uhr in Berlin-Kreuzberg. Änderungen vorbehalten.
Details zu konkreten An- und Abreisezeiten folgen. Infos bei 
Dorothée Lattig, pfadfinden@martinskirche-cottbus.de

Christenlehre in Leuthen: i.d.R. 14-tägig Mittwoch von 16.30 
– 17.30 Uhr im Pfarrhaus Leuthen mit Nancy Sobek. 
Termin: 7. Dezember (Weihnachtsfeier mit Eltern)
Neue Kinder im Grundschulalter sind ab dem neuen Schuljahr 
herzlich willkommen. Bei Interesse können Sie Ihr Kind gern 
über das Pfarrbüro Schorbus oder Madlow anmelden.

Konfirmandenunterricht (für 7. & 8. Klasse) 
dienstags, 17.30 – 19.00 Uhr, i.d.R. im Wechsel 7. und 8. Klasse
7. + 8. Klasse - gemeinsam am 6. + 13. Dezember, Martinskir-
che

Junge Gemeinde Madlow: Donnerstag, 18.00 – 19.30 Uhr, 
Gemeindehaus an der Martinskirche, 08.12., 15.12., 22.12. 
(Krippenspielproben) 

Kirche Illmersdorf! 
Besichtigungen der Kirche (mit Mumiengruft) sind nur durch 
rechtzeitige Voranmeldung im Pfarramt Madlow (Tel. 0355 
522828) möglich!

Christfest in Groß Gaglow
Samstag, 3. Dezember, ab 14.00 Uhr, in und an der Kirche Groß 
Gaglow

Adventsfest der Lichter rund um die Leuthener Kirche
Samstag, 10. Dezember, 12.00 – 21.00 Uhr
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Das geplante Adventskonzert im Rahmen des Adventsfes-
tes der Lichter kann leider nicht stattfinden.

Wir grüßen Sie mit dem Monatsspruch für Dezember
aus Jesaja 11, 6:

 „Der Wolf findet Schutz beim Lamm, 
der Panther liegt beim Böcklein. 

Kalb und Löwe weiden zusammen, ein kleiner Junge leitet sie“

Bleiben Sie behütet! Ihr Gemeindepfarrer Robert Marnitz und 
Frau Zernick

Andacht zum Monatsspruch Dezember aus Jesaja 11,6

„Der Wolf findet Schutz beim Lamm, der Panther liegt beim 
Böcklein. Kalb und Löwe weiden zusammen, ein kleiner Junge 
leitet sie.“
Was für ein wundervolles Bild! Was für ein Kontrast zu den täg-
lichen Nachrichten und dem, was wir oft um uns herum erle-
ben! Was für Aussichten!
Jesaja wagt es, in Gottes Auftrag davon zu sprechen, dass 
schier unüberwindliche Gegensätze, tief verwurzelte (Fress-)
Feindschaften und „ewige Gegner“ versöhnt beieinander sein 

und miteinander leben werden. Das ist schlichtweg unvorstell-
bar in unserer Welt, in der es um „Fressen oder Gefressen-Wer-
den“ geht, wo es „looser“ und Gewinner gibt und nur Stärke 
und Macht zu gelten scheint.
Wird da ein noch Stärkerer kommen, der mal ordentlich auf-
räumt, der alle zum Frieden zwingt?
Nein! Jesaja sieht Wolf und Lamm, Panther und Böcklein … 
nicht miteinander erneut geknechtet, sondern zusammen wei-
den … und ein kleiner Junge leitet sie.
Gott selbst kommt, wird Mensch, ein kleiner Junge – zunächst 
– in dieser Welt der Gegensätze und Feindschaften. So verän-
dert Gott die Welt: Durch ein kleines, schutzbedürftiges Kind, 
das in dunkler Nacht geboren wird. Es will den Frieden bringen 
und zeigt gleichzeitig, wie der Frieden ist: Zart, bedürftig, zer-
brechlich.
Frieden geht nicht schnell, aber wir können etwas dafür tun. 
Die Vision von Gottes Friedensreich ist so etwas wie Antrieb, 
Flamme, Kraft, die nicht aufgeben lässt. Sie wirkt in das Hier 
und Jetzt hinein und macht Mut, auf Ungerechtigkeiten hin-
zuweisen, voll Vertrauen die Hände zu falten und das eigene 
Verhalten immer wieder zu hinterfragen.

Pfarrerin Doris Marnitz – Pfarrsprengel Cottbus-Süd
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Evangelische Kirchengemeinde
Greifenhain
Jahreslosung 2022
Jesuns Christuns spricht: Wer zu mir kommt,
den werde ich nicht abweisen. Joh. 6,37

Gottesdienst in Greifenhain
Am 2. Advent, dem 04. Dezember 2022 findet um 14.00 Uhr 
unser diesjähriger Adventsnachmittag mit Kaffee und Gebäck 
statt. Hierzu sind Sie recht herzlich eingeladen.

Vorschau
Der Gottesdienst zum Heiligen Abend findet am 24. Dezmber 
2022 um 16.30 Uhr mit Krippenspiel statt.
Auch hierzu sind Sie schon jetzt recht herzlich eingeladen.

Sonstiges
Am 30. Oktober 2022 feierten wir traditionell zum 10. Mal die 
Hubertusmesse, welche von den Jagdhornbläsern Branitz/
Kahren begleitet wurde. Die Kirche war wieder sehr schön jagd-
lich durch die Greifenhainer Jägerschaft geschmückt worden.
Die Grußworte der Jägerschaft Greifenhain als auch die Fest-
predigt von Generalsuperintendentin Thresa Rinecker waren 
sehr bewegend. Ein kleiner Imbiss im Anschluss an die Messe 
mit jagdlichen Wurstwaren und einer Torte, gesponsert von der 
Kommune, rundete die Messe ab. Allen Helfern und Akteuren 
sowie denjenigen, die mit leckeren Gaben den Imbiss berei-
cherten, sei nochmals herzlich gedankt.

Ein ganz großes Dankeschön allen fleißigen Helfern, die uns bei 
Herbstputz auf dem Friedhof in Greifenhain am 12. November 
2022 unterstützten.
Die Frauen der Frauenhilfe treffen sich erst im Neuen Jahr uns 
zwar am 2. Mittwoch im Januar 2023 um 14.00 Uhr im Gemein-
deraum. Hierzu sind Sie recht herzlich eingeladen.

Komm, o mein Heiland Jesu Christ, meins Herzens Tür dir offen 
ist. Ach Zieh mit deiner Gnade ein      EG 1,5
         Georg Weissel ,1642

Und plötzlich ist es schon wieder Advent. Kaum dass man sich 
an die Schreibweise 2022 gewöhnt hat, ist das Jahr schon wie-
der fast vorbei. Aber nun steht der Höhepunkt bevor: Advent 
und Weihnachten. Das bedeutet: In alles, was uns in diesem 
Jahr begegnet ist, kommt Gott persönlich hinein. Unsere Freu-
denmomente dürfen wir rückblickend nochmals mit unserem 
himmlischen Vater teilen. Die schweren Tage
dürfen wir getrost zurücklassen und dankbar entdecken, wie 
Jesus uns darin nie allein gelassen hat. Wir genießen jetzt die 
Zeit der Kerzen und der schönen Lieder, die Zeit des köstlichen 
Gebäcks und der Vorfreude auf das gemeinsame Feiern. Und 
in all dem ist Jesus Christus mittendrin dabei. Ihm, dem Hei-
land, dürfen wir unser Herz weit öffnen und sein Heil zu unse-
rem Glück werden lassen.

Wir wünschen Ihnen Gottes Segen, eine schöne besinnliche 
Adventszeit und bleiben Sie gesund!

Ihr Pfarrer Benjamin Liedtke
und Ihr Gemeindekirchenrat Greifenhain
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Vereine, Verbände, Sonstiges

Ortsteil Drebkau/Drjowk
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Ein unterhaltsamer Abend mit 
Handarbeiten und spannenden 

Geschichten am Sonnabend, 

dem 10.Dezember 
um 16 Uhr  

im Haus am Markt 10 in 
Drebkau/Drjowk 

 

 

Einladung 
psepšosenje 

 

l.:035603/22076	 		
Förderverein „Museum Sorbische Webstube Drebkau e.V.“ 

nykousPlon	Märchen	

	

	

Malkurs 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

	
	
	

 
Am Sonnabend, 

26.November 
um 14 Uhr 

	

Bemalen Sie mit uns gemeinsam 
Weihnachtsbaumkugeln mit sorbisch-

wendischen Motiven. Eintritt kostet 2 Euro und 
jede Kugel 1 Euro. Wir freuen uns auf Sie! 

 

Einladung 
psepšosenje 



– 14 –11/2022      Drebkau

“Zum wiederholten Male sind wir heute in der Sorbischen Webstube und es ist immer 
wieder eine Bereicherung, ein Hervorholen von Erinnerungen sowie der Anlass zu

angeregten Gesprächen.” “Echt toll hier, bis mal wieder”
Mit der Museumsnacht am 24.09.2022 setzte der Förderverein 
Museum Sorbische Webstube Drebkau e.V. einen Höhepunkt 
aber nicht den Schlusspunkt seiner Arbeit. Bereits am 14.Okto-
ber ging es weiter mit dem Hoftrödelmarkt und der Drebkauer 
Filmnacht. Unser herzlicher Dank gilt den Besuchern der Ver-
kaufsstände. Sie haben mit ihrem Einkauf unsere beiden Vereine 
(DRK und Förderverein Museum Sorbische Webstube Drebkau 
e.V,) großzügig unterstützt. Zum Dank gab es im Anschluss “Kino 
im Museum”. An vier verschiedenen Orten standen Beamer und 
Leinwände bereit, so dass jeder, wie in einem großen Kinohaus, 
zwischen verschiedenen Filmen wählen konnte. Als Hits erwie-
sen sich die RBB-Landstreicher-Filme aus unseren Ortsteilen, 
aber auch die “lokalen Erinnerungen Drebkauer Schüler im Anne 
Frank Projekt” und “70 Jahre SG Einheit Drebkau” fanden ihre 
Liebhaber.
Einige Besucher nutzten auch die letzte Gelegenheit am Feld-
früchtequiz innerhalb der Ausstellung “500 Jahre Golschow” 
teilzunehmen. Dieses erwies sich als Herausforderung, denn nur wenigen Teilnehmern gelang es alle Körner und Ähren fehlerfrei 
zuzuordnen. Um so mehr gratulieren wir den besten Teilnehmern Frau Sabine Rescher und Frau Birgit Heinrich. Bei den Kindern 
gewannen Wilhelm Jänchen und Sarah Maria Skorna. Insgesamt wurde die Ausstellung von mehr, als hundert Besuchern an-
geschaut. Wir freuen uns besonders über die Besucher aus Golschow, die angeregt von dem Gezeigten in ihren Erinnerungen 
noch so maches fanden, was den Chronisten bis dahin unbekannt war. Dass die Ausstellung aber nicht nur für Golschower 
interessant war zeigt unter anderem der Auszug aus dem Besucherbuch, den wir unserem Text vorangestellt haben.
Inzwischen ist die Ausstellung abgebaut und wir arbeiten an der Weihnachtsausstellung. Leider erfuhren wir erst am 11. No-
vember, dass die Mitarbeiterin der Stadt nun doch keine Weihnachtsausstellung macht. Der Förderverein wird einspringen, auch 
wenn er nicht zusichern kann, dass am vorgesehenen Eröffnungstermin alles fertig ist. Ein Besuch in der Weihnachtszeit wird 
sich aber sicher lohnen. Wir haben auch noch zwei weitere Angebote vorbereitet. Einen unterhaltsamen Abend mit Handarbei-
ten und Geschichten, die “Spinte im Museum” am 10.12.2022 und am 17.12.2022 einen Malkurs bei dem diesmal nicht Eier 
sondern Weihnachtskugeln mit sorbischen/wendischen Mustern verziert werden. Achten Sie bitte auf die Aushänge.

Der Vorstand
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Spielberichte der Abteilung Kegeln
der SVE Drebkau

Mit hängenden Köpfen aus der englischen Woche

Auch beim Kegeln passiert es mal, dass gleich an 2 Tagen der 
Woche ein Wettkampf stattfindet.
Der reguläre Spielplan und eine Spielverlegung brachten uns 
diese Konstellation. Nicht einfach, da unsere Spielerdecke 
noch immer sehr überschaubar ist.
Unser 1. Spiel fand am 19.10., einem Mittwochabend, auf 
der Kegelbahn bei Lok Cottbus statt. A. Bortz, unsere Mann-
schaftsleiterin, sowie F. Teske spielten im 1. Durchgang. Frank 
war nach langer Verletzungs- und Urlaubspause erstmalig wie-
der am Start und zeigte sein volles Können. Das Spiel blieb bis 
zur letzten Kugel ein Nervenkitzel. Keiner gönnte dem Gegner 
den Sieg und die Ergebnisse können sich mit 515 und 499 Holz 
echt sehen lassen. Trotzdem gingen beide Punkte an das Lok-
Team, die noch mit 518 und 512 Holz eine Schippe drauflegten. 
Im 2. Durchgang gingen I. Heine und A. Handta ins Rennen. 
Beide hatten an diesem Abend gegen die routinierten Spieler 
Häberling/Radigk nichts auszurichten und gaben auch ihre 2 
Punkte ab. Somit ging das Spiel mit 6:0 an ESV Lok Cottbus 
Mix.
Am darauffolgenden Samstag stand das reguläre Spiel in 
Spremberg im Spielplan. Lediglich 4 Spieler standen zur Verfü-
gung. Somit ging es ohne Ersatzspieler auf die sehr schwierig 
zu spielende Bahn in Spremberg.

Unser Team hatte einen rabenschwarzen Tag 
erwischt. Es wollte nichts gelingen. Mit 6:0 und 
einer Differenz von 205 Holz gaben wir dieses 
Spiel ab.

Aufbäumen erkennbar

Mit neuen Kräften starteten wir am 05.11. zum Auswärtsspiel 
nach Welzow. Uns erwartete eine sehr motivierte und im Alt-
ersdurchschnitt deutlich jüngere Mannschaft.
Im ersten Durchgang traten H. Kruse und F. Teske gegen D. Ju-
retzek und P. Nakonz an. H. Kruse fand recht schnell ins Spiel, 
entschied jedoch nur eine Bahn für sich und musste sich mit 
495 Holz (tagesbester Spieler des Drebkauer SVE) einem sehr 
konzentriert aufspielenden D. Juretzek geschlagen geben. Der 
erst 16-jährige Welzower holte den ersten Mannschaftspunkt 
mit 529 Holz! F. Teske erwischte keinen guten Tag (419 Holz) 
und gab sein Spiel ebenfalls ab.
Leider lag der SVE nach dem ersten Durchgang mit 127 Holz 
zurück, was sich später als uneinholbar herausstellte. A. Bortz 
(490 Holz) und P. Biela (469 Holz) gewannen ihre Spiele und 
steuerten 2 Mannschaftspunkte bei. Mit ihren guten Ergebnis-
sen verringerten sie die Differenz an Holz (-83 Holz), konnten 
aber nicht verhindern, dass Welzow die beiden „Holzpunkte“ 
bekam und das Spiel mit 4:2 für sich entschied.

Gut Holz!
Iris Heine

Besuch auf der Kegelbahn

In den Herbstferien besuchten die Hortkinder der 3.+ 4. Klas-
se der Schiebell-Grundschule, gemeinsam mit ihrem Erzieher 
Herrn Skorna traditionell die Kegelbahn.

Sehr aufgeregt standen die 9 Jungen und Mädchen auf der 
Bahn. Nach kurzer Einweisung und Belehrung wechselten sie 
sich auf den 4 Bahnen ab und spielten jeweils 40 Kugeln. In 
einem spannenden Wettbewerb entschieden zum Schluss 6 
Holz über die ersten beiden Plätze. Diese belegten Tim Schi-
mank (186 Holz) und Jari Brunnek (180 Holz). Bestes Mäd-
chen wurde Anika Schmidt, die sich mit 177 Holz den Jungs 
knapp geschlagen gab und Platz 3 belegte.

Alle verließen gut gelaunt die Kegelbahn und versprachen 
baldiges Wiederkommen.

I. Heine (SVE Drebkau)

 

 

2. Adventsglühen 
auf dem Dorfanger in Golschow 

am 1. Advent, den 27.11.2022  

ab 15 Uhr 

 

Genießt mit uns die  
herrliche Vorweihnachtszeit !  

 
Freut Euch auf nette Gespräche 

am Lagerfeuer 

bei einer Tasse Glühwein, 

Kinderpunsch 

und allerlei 

leckeren Köstlichkeiten 
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Ortsteil  Casel/Kózle

Weihnachtsbaumverkauf im Wald

Am Sonnabend den 17.12.2022 werden von 09.00 Uhr bis 
15.00 Uhr in diesem Jahr wieder Weihnachtsbäume vor Ort in 
Selbstwerbung verkauft.
Gemeine Kiefer, Schwarzkiefer und Gemeine Fichte können 
selbst ausgesucht, und geschlagen werden.

Höhe    Preis
bis 1,50 m   = 15,00 €
1,50 m bis 2,00 m  = 20,00 €
darüber    = 25,00 €

Wie in den vergangenen Jahren auch, findet der Weihnachts-
baumverkauf nördlich der Straße Koschendorf - Illmersdorf in 
Richtung Koselmühle direkt unter der Hochspannungsleitung 
statt. Noch einfacher, den Weg von Illmersdorf in Richtung 
Koselmühle langfahren dann kommt man am Ort des Gesche-
hens unmittelbar vorbei.
Es wird wieder Bratwurst zum selber grillen und Glühwein für 
alle Altersgruppen geben. Wer dafür seine eigene Tasse bzw. 
Becher mitbringt, hilft uns ungemein.

Stefan Rescher
Revierförster/ Revier Casel

Ortsteil  Leuthen/Lutol

4. Leuthener
Adventsfest der Lichter

Hurra, es ist wieder so weit! Am Samstag, den 10. Dezem-
ber 2022, findet das 4. Adventsfest der Lichter auf dem 

Gelände der Kirchengemeinde in Leuthen statt. Der Beginn 
unseres Festes ist ab 12:00 Uhr geplant. 

Höhepunkte an diesem Tag sind der gemeinsame Stol-
lenanschnitt um 14:30 Uhr und das Adventskonzert auf 
dem Kirchengelände ab 16:00 Uhr. Umrahmt wird unser 
Fest von heimischen Kreativständen, Kinderangeboten 

und kulinarischen Köstlichkeiten. Unsere kleinen Besucher 
können sich auf den Besuch des Weihnachtsmannes, das 

Weihnachtspostamt mit Wünschebaum und
einen Laternenumzug freuen. 

Umweltbewusste können gern Ihre eigenen Tassen, Teller 
und Besteck mitbringen. 

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.gemeinsamfuerleuthen.de 

Sie sind herzlich willkommen. 

Gemeinsam für Leuthen e.V.

Was für einen Spaß......

hatten wir am ersten Ferien-Don-
nerstag im Haus der Generationen. 
Carola mit ihren Farbenzauberma-
schinen war zu Gast und verzückte 
nicht nur mich. Viele tolle Werke sind 
entstanden. Groß und Klein hatte 
seinen Spaß und mit einem 2. Früh-
stück wurde die Aktion umrahmt. 
Dankeschön Carola, Barbara und 
natürlich allen Gästen.
Wenn ihr das lest schmücken wir die Tanne vor unserem 
Haus der Generationen, vielleicht schafft ihr es noch vorbei 
zuschauen. Falls nicht, erfreut euch beim Vorbeispaziergang 
im Advent.

Eure Biene (Sabine Jurisch)
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Kulinarischer Wettbewerb im Haus der 
Generationen

Fast schon eine Tradition unsere Geschmacksduelle. Nach 
Bowlen, Kuchen, Marmeladen und Brot mit Dip wurde in 
diesem Jahr der Eintopf und die Suppe am 12.11. in den 
Mittelpunkt gerückt. Pizza-, Mitternachts-, und Zucchini-
suppe, Kohlrüben mit Eisbein oder Kassler, Bohneneintopf 
und Soljanka wurden von der 11-köpfigen, hungrigen Jury 
im Vorfeld bewertet. Danach konnte alles verlöffelt werden. 
Das Wetter war fantastisch, so dass man an kühler frischer 
Luft heißen Eintopf genießen konnte. Ein herzliches Danke-
schön an Nicole, Chris, Ilona, Ines, Anja und Henri, die mit 
mir ein Töpfchen in den Ring schickten. Die Jury entschied 
für die Mitternachtssuppe, womit ein leckerer Gewinnerku-
chen nach Siewisch auswanderte. Herzlichen Glückwunsch 
und Dank allen Mitwirkenden. 2023 wurde sich für "Salate" 
entschieden. Bin gespannt. Ich wünsche allen eine schöne 
Adventszeit.

Die Biene aus dem HdG (Sabine Jurisch)

Ortsteil Schorbus/Skjarbošc

Hinweis in eigener Sache!
Wir bitten von vorgegestalteten Artikel Abstand zu nehmen. 
Bitte senden Sie uns Ihre Artikel so, dass Texte als Worddo-
kument oder als PDF sowie Fotos extra angeliefert werden. 
(Es kann auch ein kompletter Vorschlag mit dem Stand von 

Text und Fotos dazu geliefert werden). 

Auf Grund der Anpassung an das Layout übernimmt die 
Gestaltung die Druckerei. Sollten dennoch fertig gestaltete 
Dokumente übermittelt werden, wird keine Garantie für eine 

Veröffentlichung oder Lesbarkeit übernommen.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die SG Blau Weiß Schorbus e.V. 

 wünscht  

all seinen Mitgliedern, 

 Fans, Sponsoren und 
Unterstützern  

eine besinnliche Weihnachtszeit  

und einen tollen Rutsch ins neue 
Jahr. 

„Weihnachtsbaum-
leuchten" in Klein Oßnig

Zu einem weiteren Highlight in unse-
rem Dorfleben zum Jahresende ist das 
„Weihnachtsbaumleuchten" geworden.

Dieses Jahr wird der geschmückte 
Weihnachtsbaum am 26. November 
2022 um 18:00 Uhr in seinem Lichter-
glanz erstrahlen. Der Dorfclub lädt alle 
Bewohner herzlich ein, sich in gemüt-
licher Runde bei Gegrilltem, frisch Ge-
zapftem und heißen Getränken auf die 
Weihnachtszeit einzustimmen.

Gez. 
Vorstand des Dorfclubs 
Klein Oßnig e.V.
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Spielansetzungen und Termine der SG Blau Weiß Schorbus e.V.
im Dezember 2022

Datum/Uhrzeit Klasse Heim Gast

Samstag 26.11.2022
14:30 Uhr      7. Schorbuser Licht’l Fest
           bitte Schaukasten am VH beachten

Sonntag 27.11.2022
13:00 Uhr      Kreisoberliga            SG Sielow        SG Blau Weiß Schorbus

Sonntag 04.12.2022 
13:00 Uhr     Kreisoberliga  SG Blau Weiß Schorbus       SpG Kausche / Drebkau

Montag 05.12.2022
18:00 Uhr      Treff der „Flinken Nadeln“ im Ortvorsteherbüro

Samstag 10.12.2022 
10:15 Uhr    Kreisoberliga       1. FC Guben II        SG Blau Weiß Schorbus

Samstag 10.12.2022 
18:00 Uhr    Mitgliederweihnachtfeier SG Blau Weiß Schorbus e.V.
                bitte Schaukasten am VH beachten

Viel Spaß und Erfolg bei allen sportlichen Aktivitäten wünscht die
SG BlauViel Spaß und Erfolg bei allen sportlichen Aktivitäten wünscht die SG Blau Weiß Schorbus e.V.
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Internetseite oder im Schaukasten am Vereinshaus.

Sonstiges

Unternehmerbesuch Elektro-Noel

Im Rahmen der Unternehmerbesuche von Bürgermeister Herr Paul Köhne und Unternehmerstammtischorganisator Herr Wolf-
gang Noack stellte sich Elektro-Noel vor.

In dem Drebkauer Unternehmen arbeiten Herr Noel und drei Mitarbeitende vor allem in und um Drebkau. Seit 30 Jahren werden 
Bestandskundinnen und –Kunden betreut. Zu den Aufgaben im Elektroservice-Bereich zählen Elektroinstallationen im priva-
ten und gewerblichen Bereich, Kommunikationsanlagen, z.B. Klingel- und Wechselsprechanlagen, Antennenanlagen, E-Check, 
E-Nachtspeicherheizung, Kabeltiefbau, Straßenbeleuchtung und Störungshilfe. Auch im Bereich der erneuerbaren Energien 
rund um das Thema Photovoltaikanlagen sind Herr Noel und seine Mitarbeitenden 
Ansprechpartner. Als Teil der Ausbildungsinitiative Drebkau bietet das Unternehmen 
einen Ausbildungsplatz und Praktikumsplätze im Bereich Elektroinstallateur oder 
Energieelektroniker an. Seit vielen Jahren besteht eine gute Zusammenarbeit mit der 
Stadt Drebkau/Drjowk. Auch dürfen wir auf die Unterstützung bezüglich der Strom-
versorgung diverser Veranstaltungen der Gemeinde von Herrn Noel zählen.

Maria Fichtner 
Stadt Drebkau/Drjowk
Bürgeramt Sachbereich Öffentlichkeitsarbeit / Tourismus / Kultur

Auf der Grundlage der Vereinssatzung § 10 lädt der Dorfclub Klein Oßnig zur diesjährigen Jahreshauptversammlung ein.

Unsere Versammlung findet am 15.12.2022, 18:00 Uhr in der Gaststätte "Schön Oßnig" statt.

Auf der Tagesordnung stehen folgende Themen:
1. Begrüßung
2. Bekanntgabe der Tagesordnung
3. Wahl des Versammlungsleiters und Feststellung der Beschlussfähigkeit
4. Rechenschaftsbericht der Vorsitzenden
5. Bericht des Schatzmeisters
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Aktivitäten für 2023
8. Verschiedenes

Im Anschluss an die Mitgliederversammlung ist eine kleine Weihnachtsfeier mit warmen Getränken und gemütlichem Beisam-
mensein geplant.

Gez. 
Vorstand des Dorfclubs Klein Oßnig e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung des Dorfclubs Klein Oßnig e.V.
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Der Unternehmerstammtisch begann mit einer Führung über 
das Festivalgelände der Wilden Möhre. Geschäftsführer Herr 
Dettke gab dabei Informationen zum Konzept der Wilden Möh-
re. Gestartet vor 10 Jahren mit je einer Veranstaltung im Jahr 
wird das Festival seit Corona auf mehrere Wochenenden im 
Sommer mit in 2021 jeweils 1000 Besuchern, in 2022 auf bis 
zu 3.000 aufgeteilt. Künstler und Kunstkollektive aus Deutsch-
land und Europa kommen im Frühjahr nach Drebkau, um Ihrer 
Kreativität auf dem Festivalgelände freien Lauf zu lassen. Bei 
seinem anschließenden Vortrag in der Gaststätte „Brüning-
haus am Drehpunkt Göritz“ ging Herr Dettke auf die Zusam-
menarbeit mit Drebkauer Unternehmen sowie auf die Verwen-
dung der Fördermittelzuwendung in Höhe von 19 Mio.€ ein. 
Dabei berichtete er über das zweite Projekt der Wilden Möhre 
GmbH, der Alten Ziegelei Muckwar. Hier soll ein Resort für 
Familien entstehen mit Tiny-Houses, Glamping, Gastronomie, 
Co-Working-Spaces und vielem mehr. Zuvor hatte der neue 
Inhaber der Gaststätte, Hr.Bellinghaus, Einblicke in seine Vor-
stellungen zur Fortführung des Gaststättenbetriebes gegeben. 
In der Anfangsphase öffnet die Gaststätte jeweils donnerstags. 
Spezialisiert ist das Team dort auf Schnitzel „Wiener Art“ mit 
leckeren Beilagen. Vorerst ist ein Besuch nur mit Vorbestellung 
möglich. Der Bürgermeister Hr. Köhne berichtete u.a. über re-
alisierte und laufende Projekte in der Stadtgemeinde. Themen 
waren der Abriss von Kubas Balllokal, das Projekt „Grüne Mit-

te“ gegenüber dem Alten Rathaus, der Schlossumbau und die 
aktuellen Gründe für die Verzögerung bei den Pflasterarbeiten. 
Informationen gab es auch über die Entwurfsideen zur Erwei-
terung des Ortsteils Kausche/Chusej sowie zum geplanten 
neuen Gewerbe- und Industriegebiet. Eine Absichtserklärung 
der LEAG zur gemeinsamen Entwicklung des Gebietes ist in 
Vorbereitung. Für den Bauhof der Stadt Drebkau wird ein neuer 
Standort gesucht. Nachfragen gab es zur AWO-Kindertages-
stätte. Hier wird an einem nahtlosen Übergang gearbeitet. Der 
Organisator des USD, Herr Noack, berichtete über den Start 
der Ausbildungsinitiative für das Ausbildungsjahr 2023/2024 
und die Wiederbelebung der Arbeitsgruppe Innenstadt. In der 
AG Innenstadt arbeiten Gewerbetreibende, Unternehmer/in-
nen, Bewohner/innen der Innenstadt, der Bürgermeister, der 
Ortsvorsteher und weitere Interessenten. In den Beratungen 
werden Ideen zur Verbesserung der Attraktivität der Drebkauer 
Innenstadt gesammelt und diskutiert. Grundlage ist das Inte-
grierte Stadtentwicklungskonzept INSEK (siehe Stadtentwick-
lung www.Drebkau.de) Die besten Ideen werden der Stadtver-
waltung zur kurz- bzw. langfristigen Planung und Umsetzung 
übergeben.

Maria Fichtner – Stadt Drebkau/Drjowk Bürgeramt Sachbe-
reich Öffentlichkeitsarbeit / Kultur / Tourismus

11. Unternehmerstammtisch Drebkau/Drjowk (USD) 18.10.2022

Sparen, Gewinnen und Gutes tun
Sparkasse Spree-Neiße übergab in Spremberg 16.500 Euro

an gemeinnützige Vereine und Einrichtungen

Jedes Jahr im Herbst lädt die Sparkasse Spree-Neiße ge-
meinnützige Vereine und Einrichtungen aus Spremberg, 
Welzow, Drebkau und Umgebung zur Zweckertragsaus-
schüttung aus dem PS-Lotterie-Sparen ein. Im Sparkassen-
gebäude in der Langen Straße in Spremberg überreichte Di-
rektor Thomas Schmitt heute den Zweckertrag in Höhe von 
insgesamt 16.500 Euro an sieben gemeinnützige Vereine 
und Institutionen. Mit großer Freude nahmen die Vereinsvor-
sitzenden, Schatzmeister und ehrenamtlich Engagierten 
die Spenden in Höhe von 1.500 bis 3.000 Euro entgegen. 
Feierlich umrahmt wurde die Veranstaltung durch musikali-
sche Beiträge der Musik- und Kunstschule „Johann Theodor 
Römhild“.

„Unsere Vereine und ihr ehrenamtliches Wirken verdienen 
höchstes Ansehen und unseren allergrößten Respekt“, be-
tont Thomas Schmitt, Direktor der Direktion Spremberg der 
Sparkasse Spree-Neiße. „Sie bringen die Menschen zusam-
men und sorgen für Zusammenhalt. Dieses große Engage-
ment unterstützen wir sehr gern. Mit unserer Hilfe können sie 
ihre Ideen verwirklichen und interessante Vorhaben auf den 
Weg bringen.“

Das PS-Lotterie-Sparen steht bei den Kunden der Sparkas-
se Spree-Neiße hoch im Kurs, 556.908 Lose kauften sie im 
ersten Halbjahr 2022. Neben dem Sparen und der Chance 
auf einen Gewinn spendeten die Sparkassenkunden getreu 
dem Credo der PS-Lotterie Sparen, Gewinnen und Gutes 
tun mit jedem PS-Lotterie-Los auch einen Betrag für einen 
guten Zweck. Der daraus entstandene Zweckertrag in Höhe 
von insgesamt 47.600 Euro konnte in dieser Woche an 
21 gemeinnützige Einrichtungen und Vereine in den Di-
rektionen Forst, Guben und Spremberg der Sparkasse 
Spree-Neiße verteilt werden.

Anja Schroschk
Unternehmenskommunikation Sparkasse Spree-Neiße

„FREE. V. Schorbus“ - Anschaffung von Türen und Fenstern im Rah-
men der Sanierung des Vereinsgebäudes

„Förderverein Museum Sorbische Webstube Drebkau e. V.“ - Vorberei-
tung einer Sonderausstellung zum sorbischen/wendischen Leben in 
Drebkau, Anschaffung einer digitalen Infostele
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Das Geschäftshaus Drebkauer Hauptstraße Nr. 36 gehört zu 
den bemerkenswerten Gebäuden der Stadt. Es weist eine fünf-
achsige neoklassizistische, einst symmetrische Fassade auf, an 
der vier riesige Pilaster das breite, einem griechischen Fries 
nachempfundene Gesims tragen. Die Fenster im Obergeschoss 
besitzen gerade und geschwungene Verdachungen mit Orna-
mentfeldern. Erbauen ließ das noble Gebäude der Kolonialwa-
renhändler Heinsius. Um 1900 ging es in den Besitz des Kauf-
manns Petrich über, der neben dem Laden eine gutgehende 
Bierstube einrichtete, in der sich die Honoratioren der Stadt 
und die Gutsbesitzer der Umgebung trafen. Als Petrichs ein-
ziger Sohn im Ersten Weltkrieg fiel, verkaufte er 1915 sein 
Geschäft an Apotheker Alfred Knigge.  
 
Drebkaus »Apotheke zum Kreuz« (Neue Apotheke)   
 
Über Knigge wurde im Rahmen der »alten« Apotheke be-
reits berichtet. Während sein Haus in der Schiebellstraße zwi-
schen zwei roten Kreuzen lediglich den Schriftzug »Apothe-
ke« trug, erweiterte er ihn jetzt werbewirksam auf »Apotheke 
zum Kreuz. Drogenhandlung.«. Aber nach drei Jahren been-
dete Alfred Knigge plötzlich seinen langjährigen medizini-
schen Dienst an den Drebkauern und veräußerte Haus und 
Offizin an den Neu-Welzower Filialverwalter Rudolf Opitz. 
Der neue, mit Staatsexamen ausgestattete Apotheker musste 
150.000 Mark investieren, überstand Inflation, die Weltwirt-
schaftskrise, den Zweiten Weltkrieg und die Nachkriegsjahre 
und versorgte 35 Jahre lang seine Kunden mit Arzneien und 
Drogen aller Art: Cardiazol, Eumenol, Noviform, Prontosil, 
Natronkalk, Hansaplast, Celloplast, Karanum, Clauden, Per-
hydrol, Laudanum, Morphin … 

Wie die Herren vor ihm gehörte Opitz zu den ehrenwer-
ten Männern Drebkaus. Er amtierte als Leiter der Feuerwehr, 
Schiedsmann und Beigeordneter und übernahm zum Ende 
des Krieges die Bürgermeistergeschäfte. Als 1945 die sow-
jetische Kommandantur das Rathaus in Beschlag nahm, ar-
beitete die Stadtverwaltung in den oberen Zimmern des Apo-
thekenhauses weiter. Nach Opitz' Tod wurde die Apotheke 
1954 verstaatlicht, Witwe Elsa erhielt 21.609 DM Entschä-
digung. Bis 1991 wechselten die Leiter in regelmäßigen Ab-
ständen von Dr. Kurt Peters über Apotheker Borchert, die 
Apothekerin Sentner und Apothekenassistentin Mattern bis 

zu Pharm. Ing. Margarete Siegl. Im Jahr 1966 betrug der Um-
satz 255.719 DM. Von 1972 bis 1974 erfuhr das Gebäude 
eine umfassende Rekonstruktion, erhielt aber auch den son-
derbaren rötlich-dunkelbraunen Anstrich mit weißer Türum-
rahmung. 1991 und 2001 folgten weitere Sanierungen. 1991 
ging das Haus wieder in Privatbesitz über. Seitdem führten 
Apothekerin Hanika und danach ihr Sohn, Apotheker Knut 
Hanika, die »Apotheke zum Kreuz«, die heute das Quali-
tätszertifikat QMS der Landesapothekenkammer Branden-
burg vorweisen kann. (DS, Quelle: Hanika, Drebkau) 

Drebkauer Geschichte(n) XXXIV 

oben: Apotheker Rudolf Opitz mit Gemahlin Elsa. ˗ unten links: »Apotheke 
zum Kreuz« um 1920. (Fotos: Hanika, Drebkau) ˗ unten rechts: Noch bis 
Anfang des 20. Jahrhunderts verarbeiteten Apotheker Mumienteile zu 
Medikamenten. (Foto: Schulze, Mumienhand, Apothekenmuseum Tallinn)  
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Albert-Schweitzer-Familienwerk Brandenburg e.V.
Drebkauer Hauptstraße 64, 03116 Drebkau 

Telefon: 035602-629790 / Mail: tafel-buero@asf-brandenburg.de

Unsere Öffnungszeiten für die Lebensmittelausgabe:
Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag: 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Dienstag 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr

Mittagstisch – immer frisch gekocht:
Dienstag, Mittwoch 12.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Die Tafel Drebkau bietet Menschen, die sich in finanzieller Not befin-
den, gern Hilfe und Unterstützung an. Gegen einen kleinen Obolus 
erhalten die Bürger qualitativ einwandfreie Nahrungsmittel.
Die Tafel Drebkau ist ein Ort der Begegnung und trägt zur Teilhabe 
am gesellschaftlichen Leben bei.
Mit der Idee „Tafel“ sammeln wir überschüssige Lebensmittel beim 
Handel oder den Herstellern ein und wirken so der Lebensmittelver-
nichtung entgegen, schonen wertvolle Ressourcen und helfen den 
Bedürftigen in der Region.

Berechtigt sind: Bezieher von Arbeitslosengeld I und II, Senioren mit 
geringer Rente, Geringverdiener, Empfänger von Sozialleistungen, 
Schüler und Studenten mit geringem Einkommen, Flüchtlinge und 
Obdachlose

Wer aus gesundheitlichen Gründen nicht in der Lage ist, die Tafel 
Drebkau aufzusuchen, dem können wir mit unserem „Bringedienst“ 
die Lebensmittel direkt nach Hause liefern. Rufen Sie uns an.

Den ersten Kontakt können Sie gern anonym mit uns aufnehmen 
unter: Telefon: 03563-9896626 oder 03563-9896625
Mail: tafel-buero@asf-brandenburg.de oder tafel@asf-brandenburg.de

Das Albert-Schweitzer-Familienwerk Brandenburg e.V. in Sprem-
berg bietet zusätzliche Hilfen in der Familienberatung, Frühförde-
rung für Kinder u.v.m. an.

Weitere Informationen finden sie unter: www.asf-brandenburg.de

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das alte Drebkau - das sind die 100 Jahre  
alten Häuser, die Pferdefuhrwerke und  
Kutschen, die prächtig uniformierte  
Schützengilde, Vereine und Vereinigungen, 
Wirtshäuser und Geschäfte, stolze Kaufleute 
und Handwerker und die auf den Straßen 
spielenden Kinder. Diese Dokumentation  
erinnert in 361 farbigen und schwarzweißen 
Abbildungen an die vergangene Zeit. 

Neuerscheinung 
Hardcover, 148 Seiten 
 

19,95 € Verlag Dietmar Schulze Drebkau 
 

Lieferung frei Haus, keine Versandkosten 
 

einfach bestellen unter  
dschulze2012@googlemail.com oder Tel. 035602 23676 

Rechtzeitig zum Weihnachtsfest … 

Kabarett mit Lothar Bölck
„(Der) Schleim (der) Spuren“ 

am 28. Dezember 2022- 19.30 Uhr
Einlass ab 19.00 Uhr Spreekino Spremberg

„Suchen Sie noch ein tolles unterhaltsa-
mes Weihnachtsgeschenk für ihre Lie-
ben? Wir haben vielleicht die Lösung für 
einen unterhaltsamen und gemütlichen 
Kabarettabend im Spreekino Sprem-
berg, Am Markt 5.

Unser heutiger Gast ist ein politischer 
Kabarettist und verfügt in seinen Texten 
über die höchste Pointen-Dichte in ganz 
Deutschland. Einigen dürfte er bekannt 
sein als der „Pförtner im Kanzleramt“ 
aus der gleichnamigen MDR Kabarett-Reihe. Seit einigen 
Jahren im „Unruhestand“ ist er nun als Privatdetektiv rund 
um den Deutschen Bundestag unterwegs. Im August 2022 
war er Gastredner beim Jahresempfang der Bürgermeisterin 
in Spremberg. Mit einem kurzen Ausschnitt aus seinem aktu-
ellen Programm überzeugte er so sehr das Publikum, dass wir 
froh sind, ihn nochmals für einen Kabarettabend gewinnen zu 
können. Freuen Sie sich also auf Lothar Bölck, der sich auf 
den weiten Weg gemacht hat und direkt aus seiner Heimat-
stadt Frankfurt… an der Oder, zu uns gereist kommt!“

Eintritt: 22,-€ Abendkasse und Vorverkauf Karten können Sie unter 
Tel: 03563/ 2432 oder auf der Homepage: www.spreekino.de reser-
vieren lassen oder kaufen.

Herzliche Einladung
zum Adventskonzert
am 10. Dezember 2022
ab 15.00 Uhr in der
Museumsscheune
Bloischdorf

Der Museumsverein Bloischdorf lädt 
recht herzlich zu einem weihnachtli-
chen Konzert mit Clara Kathrin Jantke, 
„Clara Werden“ und dem Solotrompeter Holger Handke ein.

Einlass:    15.00 Uhr
Veranstaltungsbeginn:  16.00 Uhr
Eintritt:    15€ für Erwachsene,
   5€ für Kinder von 6-14 Jahre
   (unter 6 Jahre Eintritt frei)

VVK:  RHG Spremberg, Leipziger Straße;
 Tourist-Information, Am Markt 5
 sowie Sa./So. von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
 telefonisch in der Museumsscheune Bloischdorf 
 unter der Tel.: 03563/608999

Den Abend lassen wir gemütlich ausklingen mit Gesprächen 
an unseren Feuerschalen bei Bratwurst vom Grill sowie 
Stockbrot für die Kinder.

Wir freuen uns auf Sie und wünschen Ihnen eine wunder-
schöne besinnliche herzerwärmende Weihnachtszeit!

Ihr
Niederlausitzer Sorbisches Museumsdorf Bloischdorf e.V.
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Steinitzhof - Gastronomie
Sonntags 13:00 - 18:00 UhrMittwochs 08:00 Uhr - 16:00 Uhr

Steinitzhof - Öffnungszeiten November - Dezember


